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[LGS1_KBB Ideenteil]

Der Festungsgraben als eindrucksvolles Rückgrat des historischen 
Ensembles. Mit dem Weg im Graben und dem Rückweg oberhalb der 
Anschlusslinie (Werk XI) entsteht ein neuer Rundweg zwischen Wil-
helmsburg und Kienlesbergbastion. Angesichts des natürlichen Re-
liefs nicht barrierefrei. Der Weg über der Contrescarpe wird daher ein-
gerichtet für ein autonomes Verkehrssystem (people mover). 

[LGS1_KBB]

Die Kienlesbergbastion wird als Geschichtspark entwickelt, in dem 
sich die Erkundung der historischen Struktur mit klassischen Par-
knutzungen verbinden. Der Rondengang erschließt die Basisebene, 
auf dem Höhenweg wird die Wallkrone erfahrbar. Der Südostbalkon 
mit Blick über die Stadt wird barrierefrei erreichbar sein. An dem Re-
duit entsteht ein Veranstaltungsplatz.

Plateau an der Kienlesbergbastion: Das barrierefrei erreichbare 
Plateau eröffnet auch Menschen mit Beeinträchtigung den Blick 
über die Stadt. Es ist Teil des neuen Höhenwegs um die Wallkrone. 
Als Respekt vor dem Denkmal wirken die neuen Strukturen aufge-
setzt.

Das Festungsensemble wird von Süden her neu erschlossen. Die 
Glacisroute verläuft über die beiden Brücken am Ruhetaltor und er-
schließt einen neuen Zugangsplatz am Heckenbühl.

Der Festungsgraben- Blick und Weg zur Wilhelmsburg

Geschichtspark Kienlesbergbastion

Erschließung von außen
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[LGS2_BPA

Bevor am Bahnpark gebaut wird, entsteht bereits der Park! Im Mittel-
punkt steht dabei der bluespace : street, ein Spiel- und Sportplatz für 
informelle „Straßen“-Sportarten wie Skaten, Scootern, Kicken. Einge-
bettet ist der bluespace in einen ruhigen Wiesenpark. 

[LGS2_BBT]

Am Blaubeurer Tor entsteht der Quartierspark für das ne ue Dichter-
viertel. Das Tor bildet den Mittelpunkt einer ruhigen Parkmitte und 
ist gerahmt von Parkwegen, die die Unterführungen miteinander ver-
knüpfen. Dem Quartier vorgelagert ist eine urbane Kante und im Osten 
lädt der bluespace : height  vor allem die Kleineren zum Klettern ein.

Der Bahnpark

Park am Blaubeurer Tor

Blaubeurer Tor: Das Tor dient auf dem Platz nicht nur als Kulisse, 
sondern erfährt eine Nutzung als Café und Kulturort. Das Erleben 
des Baus und des Raums stehen hier jedenfalls im Mittelpunkt.
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[LGS2_DiV]

Mit der kleinen Blau setzt das schmale Parkband ein, dass sich bis 
zur Mittelbastion erstreckt (und danach die Seite wechselt). Das 
Band ist nicht nur Durchgangsraum, sondern bietet neue Angebo-
te für das Quartier an. Übergreifendes Prinzip ist die Führung der 
Glacisroute im Westen und die ruhige, urbane Erschließung auf der 
Stadtseite im Osten.

Südlich der Kleinen Blau entsteht mit der Urbanen Aue ein Begleit-
biotop für die Gewässerlandschaft. Sie bildet einen Lebensraum mit 
der Qualität eines Altarms, der langsam durchflossen wird. An den 
terrassierten Ufern entstehen attraktive Aufenthaltsbereiche.

Zwischen dem Blaubalkon mit der neuen Furt und dem Gemein-
schaftsgarten am Reduit erstreckt sich auf der Stadtebene ein offe-
ner, nutzbarer Parkraum. Der Geländeeinschnitt der Glacisroute wird 
als „Schlucht“ vegetativ inszeniert. Die Innere Wallstraße aufgewer-
tet und visuell in den Park einbezogen.

[LGS3_SÖK]

Mit der geplanten Neubebauung am Söflinger Kreisel entsteht eine 
wertvolle neue Stadtkante. Vor der Neubebauung kann eine attrakti-
ve Randpromenade für die „Stadtlandschaft“ am Kreisel entstehen. 
Die bestehende Unterführung könnte langfristig durch eine oberirdi-
sche Querung der Söflinger Straße über eine Mittelinsel ersetzt wer-
den.

Die Thränstraße wird zur Fahrradstraße. Mit dem Entfall der Senk-
rechtparkplätze (und dem Bau einer Lärmschutzwand) wird die 
Thränanlage zum vielfältig bepflanzten Gartenzug mit neuen Ange-
boten und Treffpunkten für Anwohner und Flanierende.

Parkband am Dichterviertel

Die Urbane Aue

Die Gartenbastion

Söflinger Kreisel

Thränanlage
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[LGS3_EhiT]

Die verkehrlichen Barrieren verschwinden: „Vor dem Ehinger Tor“ 
entsteht ein Gartenplatz als Brückenschlag zwischen Ehinger Tor 
und dem Glacis mit der Ehinger Anlage. Südlich des Gymnasiums 
ersetzt der „Platz für Hans und Sophie“ den bestehenden Parkplatz 
und bietet Schule, Kirche und Stadt einen attraktiven neuen Ort, der 
langfristig durch eine Neubebauung gefasst werden könnte. Bis da-
hin bildet der Schollengarten eine freiräumliche Reminiszenz an das 
Glacis.

[LGS3_EhiA]

Kleine und Große Ehinger Anlage werden als zusammenhängender 
Stadtpark entwickelt. Über die baumbestandene Mittelinsel der 
Zinglerstraße hinweg können sie nun zusammenwachsen. 

Bereits am Ehinger Tor nimmt der große Promenadenbogen, der bis 
zur Donau verläuft, seinen Ausgangspunkt. Neben der Durchgangs-
funktion tritt jedoch stärker die Aufenthaltsqualität in den Vorder-
grund. Die attraktiven Pflanzungen schaffen Abwechslung, stärken 
aber auch den Zusammenhalt der beiden Parkteile. Der Spielplatz 
wird als attraktiver Treffpunkt neugestaltet. 

[LGS3_EhiA]

Die Ehinger Anlage erhält als wichtiger Stadtpark eine veränderte 
Identität. Auch wenn der Baumbestand und das Wegesystem weit-
gehend übernommen werden: eine neue vegetative Ebene, neue 
Parkangebote und ungewöhnliche Parkarchitekturen geben der An-
lage ein frisches und vielfältiges Profil: Vom lauten, wenig genutzten 
Durchgangspark zum ruhigen Stadtdschungel mit Wellness-Angebo-
ten.

[LGS3-DON]

Das Donauspitz ersetzt den Zick-Zack-Steg und schafft als weit 
auskragende Rampenschleife einen nun barrierefreien Zugang zum 
Donauufer. Es entsteht aber auch ein faszinierender Aufenthaltsort 
über dem Wasser und ein neues Merkzeichen der Stadt.

[LGS3-ODB]

Die obere Donaubastion ist ein vielfältiger Kulturstandort mit hoher 
räumlicher und architektonischer Qualität. Mit dem Umbau des zen-
tralen Parkplatzes zur Parkwiese bekommt die Bastion ein grünes 
Herz mit neuer Aufenthaltsqualität, verbessertem Kleinklima und 
neuen Veranstaltungsoptionen.

Am Ehinger Tor

Kleine Ehinger Anlage

Große Ehinger Anlage

Donauspitz und Donauufer

Die obere Donaubastion

Baum Bestand

Baum Planung

Baum Rodung

Baum Rodung bauseits

Gehölzschirm/Marker Planung

Großstrauch/Marker Planung

LEGENDE

Rasen

Wiese

Stauden und Gräser

Strauchflächen

Hecken

gärtnerische Sonderthemen /
Sondergärten

Asphalt 

Asphalt gegrindet

Asphalt „Possehl“- Glaciroute

Kleinsteinpflaster

Mosaikpflaster

Rasenfugenpflaster

Ortbeton

wassergebundene Decke

Holzbelag

Kies

EPDM / Fallschutzbelag

Spielsand

Langbank 

Rundbank

Fahrradbügel

Leuchte

Spielgerät

Fitnessgerät

Lärmschutzwand

Verblendungen

Bearbeitungsgrenze

Höhen Planung

Gefälle

Sitzstufen 

Stützwand 

Stufen

Steg/Brücke Planung

Geländer

Wasser

Ehinger Tor: Aus den Ehinger Anlagen kommend wird der Bezug zum 
Tor sofort deutlich – und umgekehrt. Die Pflanzflächen folgen den 
wichtigsten Bewegungslinien. Die Tram verläuft höhengleich über 
den Platz.
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